
BEKANNTGABEN AUS DER  
SITZUNGSNIEDERSCHRIFT  

über die 

Sitzung des Stadtrates  
 

Sitzungsdatum: Dienstag, 14.07.2020 
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N i c h t ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

TOP Gegenstand 

3 Vergabe von Arbeiten 

3.1 Planungs- und Beratungsleistungen in Zusammenhang mit den Förderprogrammen 
digitales Klassenzimmer / Digitalpakt 

3.2 Anschaffung von IT-Medientechnik im Rahmen des Sonderbudgets "Leihgeräte" 

3.3 Ingenieurvertrag für Stadtmauer Seßlach – BA I 

 
Erster Bürgermeister Maximilian Neeb eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Stadtrates, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. 
 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 

1 Zwischenbericht der Kämmerei über die Abwicklung des Haushaltes 2020 

Der Zwischenbericht sowie der Abwicklungsnachweis des Vermögenshaushalts werden zum 
Bestandteil des Protokolls erklärt. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erläutert Kämmerer Fabian Leppert dem Stadtrat den 
Zwischenbericht zur Abwicklung des Haushaltes 2020. 
 
Ergänzend zum ausgegebenen Zwischenbericht erläutert der Kämmerer die Entwicklung des 
Förderprogramms RZ-WAS, welches nach dem jüngst ergangenen Schreiben von Staatsminister 
Glauber vom 09.07.2020 wider Erwarten nicht nur weitergeführt, sondern bis ins Jahr 2025 
verlängert wird, was der Stadt Seßlach einen zeitlichen Spielraum und die Möglichkeit, weitere 
Sanierungsmaßnahmen umzusetzen, verschafft. 
 

Zur Kenntnis genommen 

2 Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben des Haushaltsjahres 2019 

Die im Folgenden aufgeführten überplanmäßigen Ausgaben wurden im Haushaltsjahr 2019 nötig: 
 

Maßnahme Haushalts- 
ansatz 

€ 

Ist-
Ausgaben 

€ 

Überplanmäßige 
Ausgaben 

€ 

Rathaussanierung 350.000,00 460.533,21 110.533,21 

Vorsteuer Freibadsanierung 41.500,00 72.421,62 30.921,62 

Betriebskostenzuschüsse nichteigene 
Kindertagesstätten 

325.111,56 338.456,18 13.344,62 

Endabrechnung Ortsdurchfahrt 
Autenhausen 

4.000,00 13.117,73 9.117,73 

Allgemeiner Gebäude- und 
Grundstücksunterhalt 

13.000,00 15.605,32 2.605,32 

Vorsteuer Brauhaus 13.048,78 15.264,26 2.215,48 

Endabrechnung Lindachsteig Nord V BA 5 11.000,00 12.826,90 1.826,90 

Sanierung Alte Schmiede 21.175,56 22.854,23 1.678,67 



Einführung Informationssicherheitskonzept 13.000,00 14.078,60 1.078,60 

Summe:   173.322,15 

 
Die Deckung der vorgenannten Mehrausgaben ist durch Minderausgaben und Mehreinnahmen 
gewährleistet. Anzumerken ist, dass bei den Überschreitungen der Vorsteuerhaushaltsstellen 
Freibad und Brauhaus große Rechnungsbeträge des 4. Quartals 2019 verbucht wurden, für die die 
Stadt Seßlach die Rückerstattung des Finanzamts jedoch erst 2020 erhält. 
 
Durch die gewährleistete Deckung ergeht folgender 
 
Beschluss: 
Die aufgeführten überplanmäßigen Ausgaben der Stadt Seßlach aus dem Haushaltsjahr 2019 
werden genehmigt. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

3 Feststellung der Jahresrechnung 2019 

Die Rechnungslegung für das Jahr 2019 wurde vorgenommen. Das Jahresrechnungsergebnis 2019 
stellt sich wie folgt dar: 
 

 Einnahmen in € Ausgaben in € 

Verwaltungshaushalt 8.726.835,23 8.726.835,23 

Vermögenshaushalt 4.384.139,69 4.384.139,69 

Gesamthaushalt 13.110.974,92 13.110.974,92 

 
Die Jahresrechnung 2019 liegt in der Kämmerei zur Einsichtnahme bereit. 
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnung 2019 der Stadt Seßlach wird wie folgt festgestellt: 
 

 Einnahmen in € Ausgaben in € 

Verwaltungshaushalt 8.726.835,23 8.726.835,23 

Vermögenshaushalt 4.384.139,69 4.384.139,69 

Gesamthaushalt 13.110.974,92 13.110.974,92 

 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

4 Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der Flender'schen Spitalstiftung 

Der Jahresabschluss des Jahres 2018 liegt in der Kämmerei zur Einsicht bereit. Er wurde durch die 
kirchliche Dienstleistungs- und Beratungsgesellschaft für soziale Einrichtungen mbH (KDSE) aus 
Nürnberg gefertigt. 
Die Bilanz des Jahres 2018 schließt in Aktiva und Passiva mit 4.282.040,97 € und weist einen 
Jahresüberschuss von 50.939,08 € aus. 
Der Jahresabschluss 2018 wurde durch die HWS Vogtland GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
geprüft. Dabei wurden keine Auffälligkeiten festgestellt. 
 



Beschluss: 
Der Jahresabschluss 2018 der Flender’schen Spitalstiftung wird mit einer Abschlussbilanzsumme in 
Aktiva und Passiva mit 4.282.040,97 € und einem Jahresüberschuss von 50.939,08 € aus der 
Gewinn- und Verlustrechnung festgestellt. 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

5 Erledigung der vom Haupt- und Finanzausschuss am 23.06.2020 vorberatenen 
Angelegenheiten 

Hinsichtlich der Sachverhaltsdarstellung wird auf das Protokoll der Haupt- und 
Finanzausschusssitzung vom 23.06.2020 verwiesen. 

5.1 Antrag auf Gewährung eines Zuschusses nach den Sportförderrichtlinien der SpVgg 
Dietersdorf vom 01.06.2020 - TOP 4 

Der Antrag der SpVgg Dietersdorf vom 01.06.2020 mit seinen Anlagen wird zum Bestandteil des 
Protokolls erklärt. 
 
Beschluss: 
Die SpVgg Dietersdorf erhält gemäß ihrem Antrag vom 01.06.2020 für die beantragte Maßnahme 
(Erstellung und Inbetriebnahme einer Bewässerungsanlage für ein Rasenspielfeld) gemäß Nr. III 2. 
a) der zurzeit gültigen Sportförderrichtlinien einen Zuschuss der Stadt Seßlach i. H. v. 10 % der vom 
BLSV anerkannten beihilfefähigen Kosten (maximal 7.600,00 €). Die Auszahlung des Zuschusses 
erfolgt nach Vorlage des Verwendungsnachweises und des Zuwendungsbescheides des BLSV und 
wird im Rahmen der im Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mitteln gewährt. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

6 Erledigung der vom Tourismus- und Kulturausschuss am 07.07.2020 vorberatenen 
Angelegenheiten 

Hinsichtlich der Sachverhaltsdarstellung wird auf das Protokoll der Tourismus- und 
Kulturausschusssitzung vom 07.07.2020 verwiesen. 

6.1 Anpassung der Gebühren für das Freibad Autenhausen - TOP 3 

Beschluss: 
Die nachfolgend aufgeführten Gebühren werden ab der Wiedereröffnung des Freibades 
Autenhausen festgesetzt. Die angegebenen Zahlen sind Brutto-Gebühren, von denen der jeweils 
gültige ermäßigte Umsatzsteuersatz abzuziehen ist. 
 

Bezeichnung Gebühren brutto 

Kinder unter 6 Jahren frei 

Kinder/Jugendliche 6 bis 16 Jahre 1,50 € 

Erwachsene ab 16 Jahren 3,00 € 

Familienkarte (2 Erwachsene + Kinder unter 16 Jahren) 8,50 € 

10er-Karte Kinder/Jugendliche 12,50 € 

10er-Karte Erwachsene 25,00 € 

Jahreskarte Kinder/Jugendliche 35,00 € 

Jahreskarte Erwachsene 70,00 € 

Jahreskarte Familie (2 Erwachsene + Kinder unter 16 Jahren) 120,00 € 

 
angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 



7 Vollzug des BauGB - Bauleitplanung der Stadt Seßlach 

7.1 15. Änderung des Flächennutzungsplanes Seßlach und Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet für Solarpark am Beiz" sowie die 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 

Die Vorentwürfe zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das Sondergebiet 
„Solarpark am Beiz“ und zur 15. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Seßlach für das 
Sondergebiet „Solarpark am Beiz“ sowie die Begründungen der SÜDWERK Projektgesellschaft mbh 
vom 10.06.2020 und die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom 29.05.2020 werden zum 
Bestandteil des Protokolls erklärt. Bezüglich der weiteren Sachverhaltsdarstellung wird auf die 
Sitzung des Stadtrates vom 02.07.2019 verwiesen. In dieser wurde dem Vorhaben zugestimmt. 
 
Die SÜDWERK Projektgesellschaft mbH beantragt bei der Stadt Seßlach die Einleitung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens für das Grundstück mit der Fl.-Nr. 502, Gemarkung 
Heilgersdorf, südwestlich von Seßlach, zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage. 
 
Es ergeht der Wunsch aus dem Gremium, einen Vergleich mit anderen Gemeinden anzustellen, der 
die mit Photovoltaikanlagen bebauten Flächen in Relation zur Gemeindegebietsfläche darstellt. 
 
Beschluss: 
Aufstellungsbeschluss 
Auf Grund des § 2 Abs. 1 BauGB wird die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
für das Sondergebiet „Solarpark am Beiz“ beschlossen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
umfasst die landwirtschaftliche Nutzfläche der Fl.-Nr. 502 in der Gemarkung Heilgersdorf. Der 
Geltungsbereich ist in dem aktuell rechtskräftigen Flächennutzungsplan als landwirtschaftliche 
Fläche ausgewiesen. Es wird beschlossen, parallel eine Flächennutzungsplanänderung 
durchzuführen und den Geltungsbereich nach § 11 Abs. 2 BauNVO als Sondergebiet für eine 
Freiflächen-Photovoltaikanlage darzustellen. Ferner wird gem. § 3 Abs. 1 i. V. m. § 4 Abs. 1 BauGB 
die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung beschlossen. 
 

angenommen Ja 12  Nein 3  Anwesend 15 

8 Freibad Autenhausen - Badesaison 2020 

Am Montag, den 13.07.2020 fand ein Ortstermin im Schwimmbad in Autenhausen statt. Anwesend 
waren neben einem Großteil des Stadtrates auch einige Vorstandsmitglieder des Fördervereins 
Freizeitanlage Autenhausen. 
Nach der Begrüßung ist der Erste Bürgermeister Maximilian Neeb auf die vergangenen Wochen 
eingegangen. Einige organisatorische Dinge konnten in gemeinsamer Absprache mit dem 
Förderverein geklärt werden. Dies waren zum Beispiel die Zuständigkeiten der Grünanlagenpflege. 
Bei diesem Gesprächstermin am 15.06. konnten auch weitere offene Punkte geklärt werden. Die 
Firma ScharrTec konnte mittlerweile die Pumpentechnik verbauen und wird diese am Donnertag, 
den 23.07.2020 in Betrieb nehmen. Auch andere Gewerke konnten mittlerweile durch die 
ehrenamtliche Arbeit des Fördervereins fertig gestellt werden oder werden in den nächsten 
Wochen fertig gestellt. 
Laut Aussage von Herrn Schmitt vom Planungsbüro WasserWerkstatt könnte das Bad frühestens ab 
dem 06.08.2020 in Betrieb gehen. Ab diesem Zeitpunkt können verlässliche Wasserproben 
entnommen werden, die dann von den zuständigen Ämtern noch zu bewerten sind. Die 
Badeaufsicht, Herr Koch, war auch in den letzten Tagen das ein oder andere Mal am Schwimmbad 
tätig, um sich dort Stück für Stück einzuarbeiten. 
 



Nach einem kurzen Rundgang über die Anlage und einem Sachstandsbericht des Ersten 
Vorsitzenden Andreas Gsänger nahm der Stadtrat mit den Fördervereinsmitgliedern die Diskussion 
über die diesjährige Badesaison auf. Nach allen Abwägungen im Bezug auf die bauliche 
Fertigstellung und Inbetriebnahme, aber auch der Corona-Pandemie, waren sich durchaus alle 
Anwesenden einig, dass es in diesem Jahr das Ziel sein sollte, das Bad baulich komplett 
fertigzustellen und den Probebetrieb zu starten. Eine Öffnung ab Mitte August, die trotz einer 
baulichen Fertigstellung fraglich wäre auf Grund der Rettungsschwimmereignung, die auch erst in 
den kommenden Wochen absolviert werden kann, ist wenig sinnvoll. Dies war der Tenor aller 
Anwesenden des Stadtrates und auch des Fördervereins. 
 
Es entwickeln sich in der heutigen Diskussion verschiedene Vorschläge, vor der offiziellen Eröffnung 
für die Allgemeinheit einen Probebetrieb beispielsweise durch die Mitglieder des Fördervereins 
durchzuführen. Es herrscht Einigkeit, dass dies im Jahr 2020 nicht mehr durchgeführt werden soll, 
aber gegebenenfalls vor der geplanten Neueröffnung am 01.05.2021 ein Probebadbetrieb 
stattfinden könnte. 
 
Es ergeht daher folgender 
 
Beschluss: 
Das Freibad Autenhausen wird im Jahr 2020 baulich fertiggestellt. Der interne Probebetrieb wird 
aufgenommen. Es werden alle Voraussetzungen (bauliche Fertigstellung, 
Rettungsschwimmerausbildung) für eine Öffnung zum 01.05.2021 getroffen. Diese Entscheidung 
ergeht einvernehmlich mit der Vorstandschaft des Fördervereins Freizeitanlage Autenhausen. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

9 Antrag der FF Seßlach vom 22.06.2020 auf Beschaffung einer EDV-Ausstattung 

Der Antrag der FF Seßlach vom 22.06.2020 und das Angebot der Fa. Schmidt IT Service vom 
18.03.2020 werden zum Bestandteil des Protokolls erklärt. 
 
Der Zweite Kommandant und Stadtratsmitglied Frank Böhm erläutert ergänzend zum eingereichten 
Antrag, dass der Feuerwehrverein bereit wäre, anfallende Kosten in Höhe von bis zu 3.500,00 € 
vorzufinanzieren, wenn die Rückzahlung der Stadt Seßlach 2021 erfolgt. 
 
Bürgermeister Neeb gibt daraufhin folgenden Vorschlag zum 
 
Beschluss: 
Für die Anschaffung von EDV-Ausstattung für die FF Seßlach werden 3.000,00 € bereitgestellt. Diese 
werden, je nach finanzieller Lage, im Nachtragshaushalt 2020 oder im Haushalt 2021 veranschlagt. 
Sofern die Aufnahme in den Haushalt erst 2021 möglich ist, werden die Kosten durch den 
Feuerwehrverein vorfinanziert und 2021 durch die Stadt Seßlach rückerstattet. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

10 Bauanträge 

Es lagen keine Bauanträge vor. 

11 Sonstiges 

--- 



12 Mitteilungen des Bürgermeisters 

1. Sanierung Backhaus Merlach 
Am 03.07.2020 fand die Baustellenbesprechung am Backhaus Merlach statt. Anwesend waren 
neben dem Bürgermeister und der örtlichen Vorstandschaft der Dorferneuerung auch die 
Firma Ofenspezi. Die Sanierungsarbeiten am Backhaus Merlach sollen in den nächsten Tagen 
beginnen und bis Ende August abgeschlossen sein. An dieser Stelle schon im Voraus einen 
herzlichen Dank an alle, die zur Sanierung des Backhauses beitragen. 

2. Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 
Im März 2020 sollte der Dorfrundgang für das ISEK in Gemünda stattfinden. Dieser wurde aus 
bekannten Gründen abgesagt und wird voraussichtlich am 16.09.2020 um 17.00 Uhr 
nachgeholt. Ich bitte alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, sich diesen Termin schon 
einmal vorzumerken. 

3. Neues Feuerwehrauto für die FF Heilgersdorf 
Am 01.07.2020 hat ein Abstimmungsgespräch mit dem beauftragten Ingenieurbüro, den 
Kommandanten der FF Heilgersdorf und FF Seßlach, dem Geschäftsleiter Bernd Vogt und 
Bürgermeister Maximilian Neeb stattgefunden. Bei diesem Termin wurde ein grober Rahmen 
für die Ausschreibung für das neue TSF-W für die Feuerwehr Heilgersdorf abgestimmt. Die 
Ausschreibung soll in den kommenden zwei Monaten fertiggestellt werden. Die Lieferzeit des 
neuen Fahrzeuges wird ein gutes Jahr bis zu eineinhalb Jahre betragen. 

4. Sanierung der Stadtmauer 
Wie bereits bekannt, soll ein erster Abschnitt der Stadtmauer saniert werden. Für diese 
Sanierungsarbeiten sind die Fördermittel beantragt bzw. auch zum größten Teil bewilligt. Die 
Ausschreibung der Arbeiten wird derzeit durch das Ingenieurbüro vorbereitet. Die Arbeiten 
sollen noch in diesem Jahr vergeben werden. 

5. Neubaugebiet Lindachsteig 
Die Erschließungsarbeiten durch die Firma Haschke konnten abgeschlossen werden. Ich 
danke an dieser Stelle der Firma Haschke für eine saubere, ordentliche und zügige Ausführung 
der Arbeiten. In den kommenden Wochen wird nun noch die Vermessung stattfinden. 

6. Straßenausbesserungsarbeiten in Seßlach 
Die Firma Haschke hatte im Zuge der Fertigstellung des Neubaugebietes noch geringe 
Kapazitäten frei. Dadurch konnten kleinere Ausbesserungsarbeiten an verschiedenen 
Siedlungsstraßen in Seßlach vorgenommen werden. Vielen Dank auch hier für die Flexibilität 
und die kurzfristige Erledigung an die Firma Haschke. 

7. Kläranlage Krumbach 
Die Firma Pfister hat in den vergangenen Tagen mit den Bauarbeiten in Krumbach begonnen. 
Laut Bauzeitenplan wird die Firma Pfister im November die Baumaßnahme abschließen. 

8. Förderung für Baumaßnahmen im Bereich Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
(RZ-WAS) 
In den vergangenen Wochen wurde durch das Umweltministerium des Freistaates Bayern und 
das Wasserwirtschaftsamt die Nachricht überbracht, dass keine weitere Förderbescheide im 
Rahmen der RZ-WAS – Förderrichtlinie erstellt werden. Mit Schreiben vom 09.07.2020 teilt 
der Staatsminister für Umwelt Thorsten Glauber den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
der Kommunen im Raum mit besonderem Handlungsbedarf mit, dass die Förderung im 
Rahmen der Richtlinie weitergeführt wird; auch über das Jahr 2021 hinaus. Das hat der 
Bayerische Landtag am 09.07.2020 beschlossen. Ich freue mich sehr, dass dieses 
Erfolgsmodell weitergeführt wird. Denn nur durch diese Förderung können nachhaltige 
Investitionen für unsere Infrastruktur getätigt werden. 
 
 



9. Baumaßnahme Kindertagesstätte in Heilgersdorf 
Mit Bescheid vom 09.07.2020 wurde die im Voraus in Aussicht gestellte Förderung im Rahmen 
des Sonderinvestitionsprogramms Kinderbetreuungsfinanzierung schriftlich bestätigt. Die 
Regierung von Oberfranken bzw. der Freistaat Bayern fördert den Erweiterungsbau mit 
197.000,00 €. Insgesamt belaufen sich die Fördermittel auf rund 1 Million Euro, bei 1,6 Mio. 
Euro Gesamtkosten. Ich freue mich sehr, dass wir auch aus dem Sonderinvestitionsprogramm 
Fördermittel erhalten. 

10. Absage Kanu-Stadtmeisterschaft 2020 
Die Kanu-Stadtmeisterschaft 2020 wurde auf den 19.09.2020 terminiert. Auf Grund der 
Corona-Krise kann auch diese Veranstaltung in diesem Jahr nicht stattfinden. Das teilt der 1. 
Vorsitzende Manfred Schäfer vom Kanuverein mit. 

11. Fußweg zur Kapelle an der Heiligenleite 
Einige Bürgerinnen und Bürger sind in der vergangenen Zeit mit der Frage an mich 
herangetreten, inwieweit ein Gehweg von Gemünda bis raus an den Flurweg, der zur Kapelle 
an der Heiligenleite führt, gebaut werden könnte. Für Spaziergänger und Wanderer ist das 
Gehen auf der dortigen Kreisstraße sehr gefährlich, da diese Stelle sehr unübersichtlich ist. 
Der MGV Frankonia hat in zwei Arbeitseinsätzen die sogenannte Kellergasse hergerichtet. 
Diese kann auch für Spaziergänger und Wanderer, die auf dem Weg zur Kapelle an der 
Heiligenleite oder zum Ummerstadter Kreuz sind, genutzt werden. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an die Mitglieder des MGV Gemünda für ihre ehrenamtliche Arbeit. 

12. 300 Jahre Schloss Heilgersdorf 
Am 25.07.2020 findet um 17.00 Uhr ein Gottesdienst im Heilgersdorfer Schlosshof anlässlich 
„300 Jahre Schloss Heilgersdorf“ statt. Dazu sind der gesamte Stadtrat und die Bevölkerung 
eingeladen. Eine offizielle Einladung soll laut den Initiatoren noch folgen. 

13. Baumaßnahme Umgriff Hattersdorfer Tor 
Bei der Kreiselbaumaßnahme am Hattersdorfer Tor ergeben sich zeitliche Verzögerungen 
durch nötig gewordene archäologische Begleitarbeiten. Entgegen kursierender Gerüchte 
wurde dort jedoch kein ehemaliger Friedhof oder dergleichen entdeckt, sondern es werden 
Stück für Stück die abgetragenen Erdschichten untersucht, was zeitlichen und finanziellen 
Mehraufwand mit sich bringt. Ein Dank ergeht hierbei an das Staatliche Bauamt und 
namentlich an die Herren Engelhardt und Schnappauf sowie dem Landkreis Coburg und hier 
Jürgen Alt für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 
Zur Kenntnis genommen 

13 Anfragen 

13.1 Umleitung Poststraße - Kanalabsenkung 

Im Bereich des Anwesens Poststraße 3 in Seßlach hat sich im Zuge der aktuellen Umleitung der 
Kanaleinlauf abgesenkt. Die Verwaltung wird gebeten, dies zu prüfen. 
 

Zur Kenntnis genommen 

13.2 Ortssprecherwahlen 

Auf Nachfrage zum Zeitpunkt der noch ausstehenden Ortssprecherwahlen erklärt Bürgermeister 
Neeb, dass derzeit ein Hygienekonzept für die Gemeindehäuser erarbeitet und erstellt wird; es aber 
in manchen Gemeindehäusern, z. B. Merlach oder Bischwind, auf Grund des begrenzten 
Platzangebots in der aktuellen Lage schwierig ist, Ortssprecherwahlen durchzuführen. 
Sobald hier die Möglichkeit besteht, sollen diese nachgeholt werden. 

Zur Kenntnis genommen 



Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 

3 Vergabe von Arbeiten 

3.1 Planungs- und Beratungsleistungen in Zusammenhang mit den Förderprogrammen 
digitales Klassenzimmer / Digitalpakt 

Für die Digitalisierung der Grund- und Mittelschule Seßlach stellen Bund und Land über die beiden 
Förderprogramme „digitales Klassenzimmer“ und „Digitalpakt“ der Stadt Seßlach insgesamt 
148.000,00 € an Fördermitteln zur Verfügung. Am 15.06.2020 fand hierzu ein erstes Vorgespräch 
mit Vertretern der Stadt Seßlach, der Grund- und Mittelschule Seßlach sowie des Planungsbüros 
Reuther NetConsulting statt. 
Die Firma Reuther betreut die Stadt Seßlach seit vielen Jahren schwerpunktmäßig im Bereich 
Breitbandausbau und bietet auch Planungs- und Beratungsleistungen zum Bereich der digitalen 
Schule an. Da die in der Grund- und Mittelschule Seßlach umzusetzenden Maßnahmen sehr 
vielfältig sind (WLAN – Ausleuchtung für alle Gebäudeteile, Neuausstattung der Computerräume, 
Präsentationstechnik und digitale Endgeräte), ist die Inanspruchnahme dieser Leistungen nötig und 
so wurde durch die Firma Reuther das beiliegende Angebot erstellt. 
 
Nach Auftragserteilung würde die Firma Reuther in Verbindung mit der Schule in die Feinplanung 
und Bedarfsermittlung einsteigen und sodann Vorschläge und Leistungsverzeichnisse für die 
Vergaben vorbereiten. Die Leistungen der Firma Reuther sind in den beiden Förderprogrammen mit 
90 % förderfähig. 
 
Auf Grund des guten und zielführenden Vorgesprächs sowie der jahrelangen vertrauensvollen 
Zusammenarbeit mit der Firma Reuther ergeht folgender 
 
Beschluss: 
Die Firma Reuther NetConsulting wird gemäß Angebot Nr. 2006162 vom 22.06.2020 mit den 
Beratungs- und Planungsleistungen für die Förderprogramme „Digitales Klassenzimmer“ und 
„Digitalpakt“ beauftragt. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

3.2 Anschaffung von IT-Medientechnik im Rahmen des Sonderbudgets "Leihgeräte" 

Mit Schreiben des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 26.05.2020 
wurden der Stadt Seßlach im Rahmen des sogenannten „Sonderbudget Leihgeräte“ Mittel in Höhe 
von 13.386,00 € zugewiesen. Die Mittel aus dem Sonderbudget stellen eine 100 %-Förderung dar 
und können ohne städtischen Eigenanteil verwendet werden. Sie sind vorgesehen für die 
Anschaffung digitaler Endgeräte, die an die Schülerinnen und Schüler, die über kein entsprechendes 
Endgerät verfügen, ausgeliehen werden können. 
Durch die begleitende Firma Reuther NetConsulting wurde eine Ausschreibung über 20 Endgeräte 
zuzüglich dazugehöriger Peripherie vorbereitet, die an folgende Anbieter versandt wurde: 
Gesellschaft für digitale Bildung - Berlin, CompuHouse GmbH - Weismain, Rosenbauer IT-Systems – 
Neustadt bei Coburg, Regenspurger GmbH – Untersiemau und Wolf TelCom GmbH – Hallstadt. Die 
Angebotsfrist lief bis 10.07.2020 und innerhalb der Frist wurden durch die Firmen CompuHouse 
GmbH und Rosenbauer IT-Systems Angebote abgegeben. Die Firmen Regenspurger GmbH und Wolf 
TelCom GmbH teilten per E-Mail mit, dass sie die angefragten Geräte nicht anbieten können, 
während die Gesellschaft für digitale Bildung keine Rückmeldung auf die Ausschreibung gegeben 
hat. 



Die beiden abgegebenen Angebote wurden durch die Firma Reuther NetConsulting sachlich und 
technisch geprüft und für in Ordnung befunden. Das wirtschaftlichste Angebote gab die Firma 
CompuHouse GmbH ab. 
 
Bei Inanspruchnahme des Angebots der Firma CompuHouse GmbH würden von den Fördermitteln 
des „Sonderbudgets Leihgeräte“ noch 656,51 € verbleiben, woraus sich zwei Varianten ergeben: 
1. Beschaffung eines zusätzlichen IPads inklusive Stift und Hülle, ungenutzter Anteil 

Sonderbudget 169,51 € 
2. Beschaffung zweier zusätzlichen IPads inklusive Stift und Hülle, Eigenanteil Stadt Seßlach 

317,49 € 
Somit könnten mit Variante 2 für einen geringen Eigenanteil zwei zusätzliche Endgeräte über das 
Sonderbudget angeschafft werden, was von Verwaltungsseite zu befürworten ist. 
 
Das geprüfte Angebot der Firma CompuHouse GmbH sowie die Zusammenfassung der Firma 
Reuther NetConsulting sind beigefügt und werden zum Bestandteil des Protokolls erklärt. 
 
Es ergeht folgender 
 
Beschluss: 
Der Auftrag zur Beschaffung von IT-Medientechnik im Rahmen des „Sonderbudgets Leihgeräte“ 
wird gemäß Angebot vom 08.07.2020 an die Firma CompuHouse GmbH aus Weismain vergeben. 
 
Zusätzlich zum angebotenen Umfang werden zwei weitere IPads inklusive Stift und Hülle wie 
angeboten bestellt. 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 

3.3 Ingenieurvertrag für Stadtmauer Seßlach – BA I 

Die Honorarberechnung der B+D Ingenieure vom 06.02.2020 wird zum Bestandteil des Protokolls 
erklärt. 
 
Beschluss: 
Die Arbeiten für den 1. Bauabschnitt für die Objektplanung der Baumaßnahme „Stadtmauer in 
Seßlach“ werden an die B + D Ingenieure, Schlehenbergstr. 1, 95448 Bayreuth gemäß deren 
Honorarberechnung vom 06.02.2020 vergeben. 
 

angenommen Ja 15  Nein 0  Anwesend 15 
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